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19. Im Interesse einer planmäßigen Lenkung der Ar­
beitskräfte haben die Räte der Kreise und Bezirke 
auf der Grundlage der von der Staatlichen Plan­
kommission bestätigten Arbeitskräfteentwicklung 
die Bilanz der Bevölkerung und der Arbeitskräfte­
reserven zu überarbeiten sowie das Programm zui* 
Sicherung der Arbeitskräfteversorgung für das Jahr 
1962 endgültig fertigzustellen und dem Rat zur 
Bestätigung vorzulegen.

Berlin, den 8. März 1962

Der Ministerrat 
der Deutschen Demokratischen Republik

Der Vorsitzende 
der Staatlichen 
Plankommission

L e u s c h n e r  M e w i s
Stellvertreter des Vorsitzenden Minister

des Ministerrates

Anlage
zu vorstehendem Beschluß

Umfang
der staatlichen Planaufgaben 1962 für die Betriebe 

und Einrichtungen
(Muster für Betriebe der Industrie und Bauindustrie)

I.
Die Produktions- und Leistungsaufgaben

1. Industrielle Warenproduktion insgesamt zu IAP1

2. Industrielle Bruttoproduktion insgesamt zu UPP1

3. Mengenmäßige Gesamterzeugung 
(Staatsplanpositionen) für das Jahr insgesamt und, 
soweit festgelegt, untergliedert nach Quartalen1

4. Produktion für den Export mengenmäßig nach 
Staatsplanpositionen und wertmäßig insgesamt 
zu BP

5. Produktion für die Bevölkerung (Fertigerzeugnisse) 
mengenmäßig nach Staatsplanpositionen und wert­
mäßig insgesamt zu IAP

6. Absatzaufgaben
Zur Durchführung der staatlichen Materialbilanzen 
und der Sortimentsbilanzen anderer Organe (ent­
sprechend dem Verzeichnis der verbindlichen

1 für die anderen Wirtschaftszweige die jeweils festgelegten 
Produktions-. Leistungs-, Umsatz-, Aufkommens- und Entwick-

lurgskennziffem

staatlichen Materialbilanzen) werden Lieferpläne 
erarbeitet; die daraus für die Betriebe abgeleiteten 
und diesen übergebenen Absatzaufgaben sind ver­
bindliche Grundlage für den Vertragsabschluß

7. Bauproduktion

8. Schrottaufkommen

II.

Die Aufgaben des Planes „Neue Teehnik“

Bei der Übergabe des Planes „Neue Technik“ ist den 
nachgeordneten Organen sowie den Betrieben und Ein­
richtungen zu jeder Einzelaufgabe mitzuteilen, ob diese 
Bestandteil des Staatplanes (Z-Aufgabe), des Planes des 
zentralen Organs (ZO-Aufgabe) oder des Planes der 
WB bzw. gleichgestellten Organs (WO-Aufgabe) ist.

Aufgaben des Planes „Neue Technik“ für die Auf­
nahme neuer bzw. standardisierter Erzeugnisse sowie 
für die Aufnahme neuer Verfahren in die Produktion/ 
Praxis, die der Störfreimachung dienen, sind dadurch 
besonders zu kennzeichnen, daß der Bezeichnung des 
betreffenden Erzeugnisses bzw. Verfahrens jeweils in 
Klammern die Buchstaben („SF“) vorangesetzt werden.

III.

Wichtige technisch-wirtschaftliche Kennziffern

IV.
Die Aufgaben der Produktivität, Arbeitskräfte 

und Lohn

1. Entwicklung der Arbeitsproduktivität je Produk­
tionsarbeiter

2. Entwicklung des Durchschnittslohnes je Produk­
tionsarbeiter

3. Anzahl der Arbeiter und Angestellten (ohne Lehr­
linge) in Personen (Jahresdurchschnitt) und Voll- 
beschäftigten-Einheiten2

4. Anzahl der Produktionsarbeiter (umgerechnet auf 
Vollbeschäftigten-Einheiten)3 (Jahresdurchschnitt)

5. Anzahl des technischen Personals4

6. Lohnfonds der Arbeiter und Angestellten

7. Lohnfonds der Produktionsarbeiter bzw. des Fach­
personals

2 soweit in dem betreffenden Wirtsehaftsbereich nach Voll­
beschäftigten-Einheiten geplant wird

• für die Bauindustrie in Personen, für die anderen Wirt­
schaftszweige entsprechendes Fachpersonal

* nur für die zentralgeleiteten Betriebe des Volkswirtschafts­
rates


